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De Daro Berlin den 4. October 1749.

Ce J ErB ElGedruckt bey Joh. Rudolph Sitmann KoniglichPreußiſchein Hof- Buchdrncker.
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Zr Jriderich/ von
OHttes Dnaden eonig

w in Preuſſen Varggraff zu Bran
 denburg /des Heil. Röm. ReichsErtz—

Cammerer und Churfurſt Louverainer und Oberſter Hertzog
von Schleſien Souverainer Printz von Oranien Neufrhatel und
Vullengin, wie auch der Grafſchaft Glatz in Geldern zu Nag
deburg Cleve Gulich Berge Stettin Pommern der Cahu
ben und Wenden zu Necklenburg und Kroſſen Hertzog Burg
graf zu Nurnberg Furſt zu Halberſtadt Minden Camin
Wenden Schwerin Ratzeburg OſtFrießland und Mors
Graf zu Hohenzollern Nuppin der Warck Ravensberg Ho
henſtein Tecklenburg Schwerin Lingen Buhren und Leer
dam Herr zu Ravenſtein der Lande Roſtock Stargardt
Lauenburg Butow Arlay und Breda c. c. c.

 hun kund und fugen allen und jeden Unſern getreuen2 Unterthanen denen von Prælaten, Grafen Herren Ritterſchafft/

Haupt. und Amt Leuten Land. Rathen Commiſſarien, Caſtnern Schoſ-
ſern Annts Schreibern Aagiſtræten in Stadten und Flecken auch ſonſt
allen und jeden Einwohnern Unſers Konigreichs Churfurſtenthums und
Unſerer ſamtlichen ubrigen Landen hiedurch in Gnaden zu vernehmen wie
daß Wir hochſtmißfallig in Erfahrung gekommen daß ob wohl durch die

unterm 29. Janugrii 1723. J. Januarii 1724. und zten Auguſti 1726.
emanirte kdicta und Reglement verordnet und feſtgefetzet worden wie es
mit Anhaltung und Verfolgung derer Deſerteurs gehalten werden ſoll den—
noch die Unterthanen darinnen ſehr nachlafig zu werden anfangen und da

durch geſchiehet daß die Delerteurs ohngehindert durchkommen ſelbige auch
wohl gar durchgeholffen und uber die Grentze geſchaffet werden.

Wann Wir aber denen Unterthanen hierunter zum Schaden und Nach
theil Unſerer Armée keinesweges nachzuſehen gemeynet ſind ſondern viel.

mehr Unſer ernſtlicher Wille iſt daß über die bisher publicirte Edicte mit
allem Rigueur gehalten werden ſoll;

Als haben Wir nothig gefunden die wegen Auhaltung und Berfolgung
der Deſerteurs vorhin emanirte Edicta und nach und nach ergangene Ver.
ordnungen hiermit zu erneuern und zu wiederholen.

Wir



Wir ordnen und befehlen demnach hiermit alles Ernſtes daß kein Sol.
dat er ſey Unter. Offieier, Grenadier, Monsquetier, Fuſilier, Reuther/ Dra-
goner oder Huſar, es mag ein ſolcher ſich entweder vor beurlaubet oder vor
eine Ordonnantz ausgeben ſo wenig in einiger Stadt als in denen Vorf-
fern auf dem platten Lande paſſiret werden ſoll wann er nicht einen recht
guten und gultigen Paß von ſeinen Offcier vorzeigen kan ſondern es ſollen
vielmehr dergleichen wegen Deſertion verdachtige und mit gultigen Paſſen
nicht verſehene Soldaten imgleichen diejenige welche Jnhalts kdicti vom
2ten Auguſti 1722. und igten September 1730. bey kalſlirung der Stad—
te Flecken und Dorffer ihre Paſſe der Obrigkeit dem Edelmann Predi.
ger Kuſter und Schultzen auch andern Leuten die ſie hieruber befragen
nicht vorzeigen ſofort arreſtiret und an das nechſte Regiment, und Guar-
züſon gelieffert von dieſer aber weiter fort an das Regiment, dem der De-

ſerteur angehoret geſchicket werden welches die davor verwandte Unkoſten
kezahlen wird.

Alle und jede ſo nur die geringſte Nachricht und Wiſſenſchafft von ei.
nes andern Soldaten Delertion entweder vor ſich oder durch andere ein—
ziehen und bekommen ſollen ſchuldig ſeyn es denen Regimentern und Com-

pagnien, worunter ſolche Meineydige ſtehen ohne den geringſten Zeit—
Verluſt anzuzeigen und bekannt zu machen geſtalt denn wenn ſchon die
Deſertion nicht wurcklich erfolget oder der Deſerteur hinwieder attrapiret
werden mochte es demjenigen welcher Nachricht davon gehabt und den
Vorſatz gewuſt ſolches aber verſchwiegen zu keinem Behelf dienen ſon—
dern er nach denen hiebey vorkommenden Umſtänden mit harter Leibes—

Straffe beleget werden ſoll.
Wann ein Soldat von einem Regiment oder Compagnie deſertirt und

ſolches von dem Olficier auf dem Land und in denen Stadten kund gema.
ghet und daruber Lerm wird. So ſollen Burger und Bauren ſofort auf—

ſitzen die Sturm. Glocke lauten die Paſſe beſetzen und den Deſerteur
weiter aufſuchen auch denen Officiers zum Nachſetzen der Deſerteurs die
benothigte Pferde nach denen Patenten vom 19ten December 1727. und
28ten Junii 1738. gegen baare Bezahlung verabfolgen laſſen.

Wann die Burger und Bauren den Deſerteur finden und wieder be—
kommen ſollen ſie ſolchen an das nachſte Regiment oder Guarniſon ablief.
fern und ihnen aus der Aeciſe, welche dem Ort am nachſten iſt vor den
Deſerteur, welchen ſie ertappet und abgelieffert haben wenn er zu einem
der Infanterie- auch Cüraſſier- und Dragoner-Regimenter gehoret zwolf
Thaler wenn er aber unter einem Huſaren- oder Garniſon-Kegimente ſte-
het Sechs Thaler bezahlet werden welche hernach dem Kegiment durch
Unſere General-Krieges. Caſſe wieder abgezogen werden ſollen.

Jm Fall aber der Beamte die Edel. Leute Burger oder Bauren nicht
ſofort alles mogliche thun und anwenden um den Deſerteur zur gefangli—
chen Hafft zu bringen; So ſollen diejenige welche daran manquiret fol.

gei dergeſtalt beſtraffet werden. Die



Die Stadt ſo darunter ihr Devoĩr negligiret/ ſoll ſodann deshalb zur
Verantwortung und Unterſuchung gezogen und befundenen Umſtanden
nach mit einer arbitrairen Geld-Straffe beleget werden.

Wann ein Land-Rath oder auch ein Edelmann dasjenige ſo ihm nach
dem koict darunter zu beſorgen oblieget negligiret hat ſo ſoll derſelbe des.
falls Funfzehen Species Ducaten Straffe erlegen; hat aber ein Dorff ſich
darunter negligiret ſo ſollen diejenige Einwohner deſſelben  ſo an der be—.
gangenen Negligence insbeſondere Schuld ſeyn/ auf einen Monath zur
Veſtungs- Arbeit gebracht werden.

Derjenige aber ſo einen Deſerteur durchhilfft  ſoll ehne alle Gnade
durch Urtheil und Recht zum Strange condemniret werden.

Wir befehlen demnach allen und jeden Unſern Regierungen Krieges—
und Domainen-Kammern auch allen und jeden Gerichts-Obrigkeiten und

L

J Magiſtraten ſowohl auf dem Lande  als in denen Stadten die Verfügnng
zu machen daß dieſes Edict gehorig publiciret und an gewohnlichen Orten
angeſchlagen werde beſonders aber allen Jorſt Bedienten Theer Schwe
lern Holtz  Schlagern Kohlen Brennern wie anch auf den Glaß Hut.

9 ten und ſonſten überall zu eines jeden Wiſſenſchafft kommen mogen; damit

J
niemand er ſey wer er wolle  ſich mit der Unwiſſenheit entſchuldigen konne.

Gleichergeſtalt ſoll zu ſolchem Ende dieſes Edict in allen Kirchen von

denen Cantzeln offentlich verleſen auch ſolches demnachſt alle Biertel Jahr
dergeſtalt wiederholet werden. Uhrkundlich haben Wir diefes Edict eigen.
handig unterſchrieben und mit Unſerm Koniglichen Jnſiegel bedrucken laß
ſen. So geſchehen und gegeben zu Berlin den 4. October 1749.
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